
fotoundreisen – Buchtipp : 

Die Kinder von Torremolinos 
Ein Roman von James A. Michener 
 

 
 
6 junge Menschen treffen sich Ende der 1960er Jahre im spanischen Torremolinos. Ihre 
Beweggründe, die Heimat und Familie zu verlassen, sind unterschiedlich. Aber alle sind sie 
auf der Suche. 
Sie alle sind von daheim geflohen und suchen die totale Freiheit, die auch die Freiheit 
einschließt, vor die Hunde zu gehen. Vor der ungemein farbigen Kulisse Südspaniens, 
inmitten von Unbeschwertheit einer entfesselten Jugend, treibt es die sechs jungen Leute auf 
ihren gemeinsamen Schicksalsweg weiter in die Beschaulichkeit der portugiesischen Algarve, 
in die Turbulenz der Stierkampfstadt Pamplona, in die unberührte Wildnis von Mozambique 
und schließlich nach Marrakesch, dessen orientalischer Rausch traurige Endstation für viele 
Suchende ist.  
Dies war ein Roman, der den Nerv der 60er und 70er Jahre trifft; das Buch der jungen 
Menschen von damals. Kritisch und unsentimental auf der Suche nach dem neuen Paradies. 
 

Dieses Buch inspirierte auch uns zum Aufbruch: 
1974 ging es mit dem „Hippie-Bus“ zu unserer ersten großen Tour nach Südspanien und 
weiter ins sagenhafte Marrakesch. Viele weitere Reisen sollten folgen. 
 

Der amerikanische Autor James Albert Michener erblickte wahrscheinlich am 3. Februar 
1907 in New York City das Licht der Welt. Als Waise wuchs er bis zu seinem zehnten 
Lebensjahr bei seiner Pflegemutter Mabel Michener in Doylestown, Bucks County, 
Pennsylvania, auf. 
Dann machte er sich auf und reiste "klassisch" auf verschiedensten Güterwagen durch das 
Land. Er übernahm unterwegs alle möglichen Arbeiten. Auf diese Weise hatte er bis zum 
Alter von 20 Jahren 47 der 50 Staaten der USA bereist. 
Nach seinem späten Schulabschluss 1925 und einem Studium arbeitete er zunächst als Lehrer 
und Lektor. Während des zweiten Weltkriegs, bei seinem Einsatz im Südpazifik, entstand sein 
erstes Buch. Viele seiner weiteren Werke wurden mit Weltstars wie Marlon Brando Grace 
Kelly, Charlton Heston u.a. verfilmt. 
Michener starb 1997 im Alter von 90 Jahren in Austin, Texas.an einer Harnvergiftung, 
nachdem er eine Woche zuvor seine bereits zwei Jahre dauernde Dialysebehandlung 
selbständig beendet hatte. 
 
Buch ist nicht mehr im Buchhandel verfügbar.  Im Internet werden jedoch noch einzelne Exemplare angeboten. 


